
SEELSORGEREGION  TURTMANN

Pfarreiblatt für den Monat September 2023



  1. Fr Weltgebetstag zur Bewahrung 
  der Schöpfung 
  Hl. Verena, Jungfrau, 
  Patronin des Bistums Basel 

 

  6. Mi Hl. Magnus, Abt, Glaubensbote

  8. Fr MARIÄ GEBURT

  9. Sa Hl. Petrus Claver, Priester

12. Di Heiligster Name Mariens

13. Mi Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof 
  von Konstantinopel, Kirchenlehrer

14. Di KREUZERHÖHUNG
  Les: Num 21, 4–9, oder Phil 2, 6–11
  Ev:  Johannes 3,13–17
  Heute wird traditionellerweise zum letzten 

Mal der Wettersegen erteilt.

15. Fr Gedächtnis der Schmerzen Mariens

16. Sa Hl. Kornelius, Papst, und hl. Cyprian, 
  Bischof von Karthago, Märtyrer

18. Mo Hl. Lambert, Bischof von Maastricht 

19. Di Hl. Januarius, Bischof von Neapel, 
  Märtyrer

20. Di Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, und 
  hl. Paul Chong Hasang und Gefährten, 
  Märtyrer
  Durch das Wirken christlicher Laien ge-

langte der katholische Glaube zu Beginn 
des 17. Jahrhunderts nach Korea. Bis 1836 
die ersten französischen Missionare ins 
Land kamen, wurden die Gemeinden fast 
ausschliesslich von Laien geistlich geleitet. 
Zwischen 1839 und 1866 erlitten insgesamt 
103 christliche Frauen, Männer und Kinder 
um ihres Glaubens willen den Tod. Durch 
ihr Martyrium haben sie den Grund für die 
Kirche in Korea gelegt. Besonders bekannt 
sind Andreas Kim Taegon, der erste einhei-
mische Priester Koreas, und Paul Chong 
Hasang, der als Laienprediger und Kate-
chet wirkte.

21. Do HL. MATTHÄUS, Apostel u. Evangelist

22. Fr Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer 
  der Thebäischen Legion 

23. Sa Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), 
  Ordenspriester

25. Mo HL. NIKLAUS VON FLÜE, Einsiedler, 
Friedensstifter, Landespatron

26. Di Hl. Kosmas und hl. Damian, Ärzte, 
  Märtyrer in Kleinasien

27. Mi Hl. Vinzenz von Paul, Priester, 
  Ordensgründer

29. Fr HL. MICHAEL, HL. GABRIEL 
  und HL. RAFAEL, Erzengel

30. Sa Hl. Urs und hl. Viktor, Märtyrer 
  Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer

Sonn- und Feiertage, sowie Namenstage im September

 Sonntag, 3. September
 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Les 1: Jer 20,7–9
  Les 2: Röm 12,1–2
  Ev:  Matthäus 16,21–27 

 Sonntag, 10. September
 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Les 1: Ez 33,7–9
  Les 2: Röm 13,8–10
  Ev:  Matthäus 18,15–20

 Sonntag, 17. September
 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 EIDGENÖSSISCHER DANK-, 
 BUSS- UND BETTAG
  Les 1: Sir 27,30–28,7
  Les 2: Röm 14,7–9
  Ev:  Matthäus 18,21–35

 Sonntag, 24. September
 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  Les 1: Jes 55,6–9
  Les 2: Phil 1,20ad–24.27a
  Ev:  Matthäus 20,1–16



Diamantenes Priesterjubiläum (60 Jahre) Alois Bregy

18. Juni 2023 in Oberems

Mit grosser Freude und Dankbarkeit durfte Oberems 
das sechzigjährige Priesterjubiläum von Alois Bregy 
feiern. Mit einem feierlichen Gottesdienst, Apéro bei 
strahlendem Sonnenschein und anschliessendem 
Mittagessen durften die Versammelten für die frucht-
baren Jahre seines Wirkens von Herzen danken. 

Unter dem Primizspruch «Lobe und preise deinen 
Herrn und diene ihm mit Freuden». von Franz von 
Assisi durfte Alois Bregy vor sechzig Jahren seine 
Primiz feiern. Als genialer Pontifex ist es ihm gelun-
gen die Menschen mit Gott in Verbindung zu brin-
gen. Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, der 
Religionsunterricht, die Blauringlager, aber auch die 

Krankenseelsorge waren seine Herzensangelegenheit. Alois Bregy sagt in der Predigt von sich, dass 
er sich eher als Praktiker denn als Theoretiker verstehe. Er war als Seelsorger und Freund überall 
dort präsent, wo die Not gedrückt hat. Alois hat seinen Beruf als 24 - Stundendienst gelebt. 

Alois Bregy hat Gott für seine Zuhörer geerdet: ein Priester, der in seiner Wirklichkeit nicht abgeho-
ben ist, sondern mit beiden Beinen fest auf der Erde steht. Die Rückmeldungen auf die 
Gottesdienste von Pfarrer Alois Bregy hatten jeweils den Grundtenor, dass dies so richtig Feier des 
Glaubens sei, so ganz unkompliziert. 

Solange die Kirche Priester wie Alois Bregy hat, wird uns nicht bang. Wir haben am Jubeltag Gott 
gedankt, dass er Alois in seinen Dienst geholt hat. Damit hat er sich selbst einen grossen Gefallen 
getan. Für die weitere Zukunft wurden die herzlichsten Glück- und Segenswünsche, verbunden mit 
dem Dank für das bisherige Wirken, überbracht.

Infos aus der Seelsorgeregion



Was ist ein Carillon?
Ein Carillon ist ein Turm
glockenspiel. Der Ca
rilloneur sitzt in gerader 
Haltung vor dem Stock
spieltisch. Er ballt zwei 
Fäuste, hält diese so, 
dass sich die kleinen 
Finger unten befinden 
und drückt die Stöcke 
mit dieser Handhaltung 
herunter. Wird die Hand 
gespreizt, ist auch zwei-
stimmiges Spielen mit 
einer Hand möglich. 
Die tiefen Glocken wer-
den durch die Pedale betätigt. Hände und Füsse 
können also gleichzeitig spielen. Der Carillonneur 
sollte in der Lage sein, die Anschlagsdynamik so 
fein wie möglich zu differenzieren, um dadurch 
musikalische Effekte zu erreichen und einen zu 
langen Nachhall der tiefen Glocken zu vermeiden.

In Agarn wirkt Raymund Matter an Hochfesten als 
Carilloneur. In Turtmann spielen Pascal Bregy und Andreas Jäger das Carillon.

Abschied der 6H bis 8H 

Besuch der 6H bis 8H beim Carillon im Kirchturm



Die Orgel – Königliches 
Orchester in Zinn und Holz
Da die Seelsorgeregion in ihren Seelsorgern 
auch über zwei Organisten verfügt, hatte 
Eveline Zengaffinen, die Dritte im Seelsor
gebunde, die Idee die Kinder aus Turtmann bei 
Pfarrer Marius Orgelluft schnuppern zu lassen 
und die Kinder aus Agarn bei Esther Metry-
Bellwald. Sehr interessiert haben die Kinder 
dabei mitgemacht und auch selbst die Orgel 
ausprobiert. Wer weiss, vielleicht ergibt sich 
daraus irgendwann mal ein neuer Organist 
oder eine neue Organistin?

«Königin der Instrumente» nennt man die 
Orgel. Diesen Titel trägt sie zurecht: ein gan-
zes Orchester kann sie erklingen lassen, von 
der Flöte bis zur Posaune. Über tausend 
Pfeifen hat die Orgel. Sie sind entweder aus 
Zinn oder aus Holz gefertigt und haben die 
unterschiedlichsten Formen, je nachdem, wel-
che Klangfarbe sie erzeugen sollen. Das 
Grundprinzip einer Orgel ist das Folgende: Die 
Orgelpfeifen stehen auf einer Vielzahl von 
Holzkanälen, die mit Hilfe eines Gebläses unter 
einem ständigen Überdruck an Luft stehen. 
Mit Hilfe sogenannter Registerzüge, die der 
Organist vor oder während seines Spieles ein-
stellt, wird erreicht, dass nur diejenigen Pfeifen 
Luftzufuhr bekommen, die die gleiche Klang
farbe haben. Die Registriermöglichkeiten einer 
Orgel nennt man Disposition. Hinter der Regis
terbezeichnung steht die Länge der tiefsten 
Pfeife im alten Längenmass Fuss. Die längste, 
also tiefste Pfeife eines 8’- Registers hat nor-
malerweise die Länge von 8 x 30 cm = 2,40 m.

Das Öffnen und Schliessen von Ventilen 
bewirkt, dass nur die Pfeifen Luft bekommen, 
die die Tonhöhe der gedrückten Tasten haben. 
Sowohl die Registerzüge als auch die Tasten 
sind über eine komplizierte Mechanik mit den 
Ventilen der Windkanäle und der Pfeifen ver-
bunden. Der Organist spielt sowohl mit den 
Händen als auch mit den Füssen. Die Tasten 
für die Hände nennt man Manual, die Tasten 
für die Füsse Pedal. Mit dem Pedal spielt der 
Organist die Bassstimme eines Orgelwerkes. 
Er kann die Registerzüge durch Ziehen nach 
Belieben miteinander kombinieren.



Seniorenausflug Agarn nach Kühmad im Lötschental

Gemütlich sind die Senioren aus Agarn in ihren 
Privatautos nach Blatten getuckert, wo sie bereits 
ein feines Mittagessen erwartet hat. Im Anschluss 
daran haben sie sich in der Kapelle Kühmad zu 
einer Friedensandacht getroffen. Der Nachmittag 
fand seinen Abschluss auf dem Rastplatz hinter 
Kühmad, auf dem die Senioren und Seniorinnen 
mit Kaffee und leckerem Kuchen verwöhnt wur-

den. Selbstverständlich 
durfte auch das Singen 
nicht zu kurz kommen. 
Ein herzliches Danke
schön an alle Main
zelfrauchen, die sich wie 
immer  mit viel Liebe und 
Herzblut um die Se
nioren gekümmert ha
ben.



Taizégebet und Bibel teilen 
in drei Seelsorgeregionen

Ferienvertretung
Pfarrer Marius wird vom 3. bis zum 28.  Sep
tember in den Ferien weilen. Titus Offor wird ihn 
vertreten. Wenden Sie sich bei Fragen an Titus 
Offor, 079 710 10 32 oder an Pastoralassis
tentin Esther Metry-Bellwald, 079 269 77 35 
(insbesondere bei Beerdigungen).

Wir wünschen einen guten Start ins neue Schul- 
und Vereinsjahr

Das Seelsorgeteam

Reservation der Kirchen 
und Kapellen in der 
Seelsorgeregion Turtmann
Um Doppelbelegungen der Kirchen und 
Kapellen (Gruben!) der SR Turtmann entge-
genzuwirken, bitten wir Sie diese Gebäu
lichkeiten bei Pfarrer Marius Bucevschi oder 
Pastoralassistentin Esther Metry-Bellwald zu 
reservieren. 

Kardinal Emil Tscherrig
Papst Franziskus hat am 9. Juli 2023 angekün-
digt, dass er Erzbischof Emil Paul Tscherrig, 
Nuntius in Italien und San Marino, in den Rang 
eines Kardinals erheben will. Mit grosser 
Freude hat das Bistum Sitten und die 
Seelsorgeregion Turtmann diese Nachricht 
aufgenommen. Der neue Kardinal gehört zu 
den Priestern des Bistums Sitten und wird 
2024 sein goldenes Priesterjubiläum feiern 
können. Für das Bistum Sitten, für das 
Oberwallis und insbesondere auch für seine 
Heimatpfarrei Ems bedeutet die Ernennung 
zum Kardinal eine grosse Ehre.

Nach Matthäus Schiner im 16. Jahrhundert und 
Heinrich Schwery im 20. Jahrhundert wird zum 
dritten Mal ein Walliser Priester der Kirche als 
Kardinal dienen. Wir beten mit und für Kardinal 
Emil Paul Tscherrig, dass die Kraft des Hei
ligen Geistes ihm auch weiterhin helfen möge, 
seine verantwortungsvollen Aufgaben im 
Dienst unserer Kirche wahrzunehmen. 

Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine eigene Webseite. Besuchen Sie uns unter:
www. sr-turtmann.ch



Fachstelle Katechese Oberwallis

«Gott ist immer früher da als die Vermittler und Vermittlerinnen des Glaubens.»

Katechese möchte Menschen mit dem Glauben in Berührung bringen oder 
etwas antippen, was in ihnen schon längst schlummert. Katechese möchte 
dazu einladen, das Leben aus dem Glauben heraus zu gestalten und tippt die Sehnsucht nach 
dem Sinn des Lebens an. So gesehen hat Katechese immer etwas mit Evangelisierung zu tun. 
Papst Franziskus schreibt in Evangelii gaudium Nr. 8 folgendes: «Allein dank dieser Begegnung 
– oder Wiederbegegnung – mit der Liebe Gottes, die zu einer glücklichen Freundschaft wird, 
werden wir von unserer abgeschotteten Geisteshaltung und aus unserer Selbstbezogenheit er-
löst. Unser volles Menschsein erreichen wir, wenn wir mehr als nur menschlich sind, wenn wir 
Gott erlauben, uns über uns selbst hinaus zu führen, damit wir zu unserem eigentlicheren Sein 
gelangen. Dort liegt die Quelle der Evangelisierung. Wenn nämlich jemand diese Liebe ange-
nommen hat, die ihm den Sinn des Lebens zurückgibt, wie kann er dann den Wunsch zurückhal-
ten, sie den anderen mitzuteilen?» 

Ältere Generationen verbinden mit Katechese einen Katechismus, der voll gespickt war mit 
Fragen, deren Antworten es auswendig zu lernen galt. Diese Art der Glaubensvermittlung ge­
hört längst der Vergangenheit an. Neben den theologischen Inhalten, die sich am Kirchenbild, 
welches für die Initiative “üfbrächu” erarbeitet wurde, orientiert, setzt sich die Fachstelle Ka­
techese auch mit der Entwicklung der Pädagogik auseinander, um deren Erkenntnisse für die 
Glaubensweitergabe zu nutzen, sei es in der Schule, sowie der Erwachsenenkatechese. 

Die Fachstelle Katechese ist Mitglied des Netzwerkes Katechese auf deutsch­
schweizerischer Ebene. Der gemeinsame Lehrplan bildet die Basis der Zu­
sammenarbeit. Dieser unterscheidet den «Lernort Schule» und den «Lern­
ort Pfarrei». Zu einer der vielfältigen Aufgabe der Fachstelle Katechese 
gehört die Ausbildung der Lehrpersonen für den konfessionellen Reli­
gionsunterricht. Neben der Theologie gilt es auch Didaktik und Methodik 
stufengerecht zu vermitteln. Ebenso dürfen die angehenden Katechetinnen 

und Katecheten Praktika absolvieren. Da es der Fachstelle nicht möglich ist, 
alle Praktika selbst zu begleiten, sind wir denjenigen Katechetinnen dankbar, 

die sich bereit erklären, PraktikantInnen zu begleiten und sie an ihrem reichen Er­
fahrungsschatz teilhaben zu lassen, durften sie sich selbst doch auch einmal begleiten lassen. 

Die Fachstelle Katechese unterhält auch eine Ausleihbibliothek mit theologischen und pädago­
gischen Büchern und Unterrichtsmaterialien.

Neben dem schulischen Bereich gleisen wir Projekte auf, um Erwachsene zu erreichen. Ein 
Projekt, das gegenwärtig am Laufen ist, ist die Vorbereitung auf die Erstkommunion. Wir haben 
drei Pilotpfarreien gefunden, die sich bereit erklärten, neue Wege zu gehen. Neben dem Reli­
gionsunterricht in der Schule versuchen wir, die Erwachsenen für den Glauben zu erreichen. 
Eines der Ziele dieses Projektes ist es, dem Glauben auch in der Familie einen Gesprächs­ und 
Gebetsort zu geben.

Ein Buch für Erwachsenenkatechese ist in Zusammenarbeit mit einer Projektgruppe aus der 
Deutschschweiz in Ausarbeitung. Dies soll auch den Pfarreien eine Hilfestellung bieten. 

Dies nur ein kleiner Einblick in die Arbeit der Fachstelle Katechese. Der Ideen sind viele da.

Madeleine Kronig
Leiterin der Fachstelle Katechese Oberwallis

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Gottesdienste, Stiftmessen 
und Gedächtnisse

September 2023

  1. Fr 	 Pilgerfahrt nach Sitten

  3. So 	 10.30 Uhr Messfeier zum 
22. Sonntag im Jahreskreis

  7. Do 	 08.00 Uhr Schulwortgottesfeier

  8. Fr 	 Krankenkommunion

		  19.30 Uhr Wortgottesfeier  
Gedächtnis

		  Aldo Zenhäusern

  9. Sa	 18.00 Uhr Messfeier zum 
23. Sonntag im Jahreskreis 
Opfer für den Renovationsfonds 
der Kirche

13. Mi	 18.00 Uhr Taizéabend in der 
Friedhofskapelle Turtmann

14. Do	 08.00 Uhr Schulwortgottesfeier

15. Fr	 19.30 Uhr Messfeier  
Stiftmesse 
Marie und Peter Ammann-Tschopp 
Karl Roten-Schmid 
Gedächtnis 
Margrith Tschopp

16. Sa	 18.00 Uhr Messfeier  
zum Eigenössischen Dank–, 
Buss– und Bettag 
Stiftmesse 
Emil und Agnes Grichting 
Marie Matter-Ambord  
(letzte Stiftmesse) 
Katharina Ammann 
Daniel Mathieu-Lötscher 
Cécile Theler-Schnydrig 
Olga und Albert Schnydrig

Agarn 		  Gedächtnis 
Alfred, Rina und Jean-Paul Schmid 
Daniel Mathieu, Rudolf Lötscher 
und Barbara und Johann Josef 
Mathieu

		  Lina und Robert Amacker und 
verstorbene Angehörige und Olga 
und Roman Wyssen und 
verstorbene Angehörige

		  Bettagskollekte für 
Seelsorgeprojekte ganze 
Schweiz und für SeelsorgerInnen 
in Notlagen (Inländische Mission)

21. Do 	 08.00 Uhr Schulwortgottesfeier

22. Fr	 19.30 Uhr Messfeier 
Stiftmesse 
Josefine Dirren 
Cäcilia Lötscher-Tscherrig 
Gedächtnis 
Josefine, Matthias und Leo Dirren, 
Markus Beney und Heinrich Fux

23. Sa	 18.00 Uhr Wortgottesfeier zum 
25. Sonntag im Jahreskreis  
Gedächtnis 
Esther Bregy und 
Sybille Bregy-Tusgül

		  Marie und Leo Matter – Ambord 
und verstorbene Angehörige

		  Rolf Grand und verstorbene 
Angehörige

		  Viktorine und Josef Zenhäusern
		  Martin Grand und verstorbene 

Angehörige
		  Monika Beney, verstorbene 

Angehörige und Stefanie Furrer 
Kollekte für migratio am «Tag für 
Migrantinnen und Migranten»

26. Di	 11.00 Uhr Fiiru mit dä Chliinu

28. Do	 08.00 Uhr Schulmessfeier

29. Fr	 19.30 Uhr Messfeier  
Gedächtnis 
Kresenzia und René Ammann 
und Claudine Amacker 
Hilda Pfammatter 

		  Opfer für die Pfarrei



•	 Er segne eure Arbeit, damit sie euch nicht 
nur Last, sondern auch Freude sei. 

•	 Er schenke euch ein langes, 
zufriedenes und erfülltes Leben. 

•	 Er umgebe euch mit Freunden 
und euch wohlgesinnten Menschen. 

•	 Er lasse euch das Ziel eures Lebens nie 
aus den Augen verlieren. 

Ein glückliches Leben hier und die ewige 
Freude dort wünschen wir Euch von Herzen

Trauergottesdienst3
Andreas Zenklusen
Geboren: 	 25. Mai 1956
Verstorben: 	 09. Juni 2023

Und wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Sybille Bregy-Tusgül
Geboren: 	 21. Januar 1975
Verstorben: 	 30. Juni 2023

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht 
mehr selbst gestalten kann, ist der Weg zur 
Freiheit und Trost für alle.

Der Herr gebe Andreas und Sybille die ewige 
Ruhe.

Webseite
Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine 
eigene Webseite. Besuchen Sie uns unter: 
www. sr-turtmann.ch

Goldene Herbsttage wünscht

Das Seelsorgeteam

Taufe
Taufe von Mila Schärer, des Valentin und 
der Anja Schärer-Sollberger

Geburtsdatum: 21. 09. 2022
Taufdatum: 17. 06. 2023

Wir gratulieren von Herzen zum kleinen 
Erdenbürger und wünschen Gesundheit, 
Zufriedenheit und Gottes reichen Segen!

Hochzeit von Noemie 
und Florian Allet-Fussen
17. Juni 2023
Liebe Noemie, lieber Florian
Gott segne euch und euer gemeinsames 
Leben, das ihr im Vertrauen aufeinander und 
auf Gott begonnen habt: 
•	 Er schenke euch Freude aneinander  

und Geduld miteinander. 
•	 Er lasse eure Liebe wachsen 

und befähige euch zur Treue. 
•	 Er schenke euch viele gute Tage 

und stärke euch in den bösen Zeiten. 
•	 Er segne euch in euren Kindern 

und helfe euch, gute Eltern zu sein. 
•	 Er segne eure Wohnung, damit ihr gern 

und gastfreundlich darin wohnt. 



Gottesdienste, Stiftmessen 
und Gedächtnisse

September 2023

  1. Fr	 Pilgerfahrt nach Sitten; 
09.30 Uhr Abfahrt Kirche 
Turtmann

		  09.30 Uhr Messfeier APH (falls 
die Pilgerfahrt nicht stattfindet)

  2. Sa 	 18.00 Uhr Messfeier 
zum 22. Sonntag im Jahreskreis 
in Unterems 
Stiftmesse 
Robert Nanzer, Bernhard 
und Konrad Hischier 
Gedächtnis 
Erwin Grichting 
Opfer für die Kirche

  3. So	 09.00 Uhr Wortgottesfeier 
zum 22. Sonntag im Jahreskreis 
in Oberems 

		  Opfer für die Kirche

  6. Mi	 08.30 Uhr Messfeier in Oberems

  9. Sa	 18.00 Uhr Wortgottesfeier 
zum 23. Sonntag im Jahreskreis 
in Unterems 
Opfer für die Kirche

10. So 	 09.00 Uhr Messfeier 
zum 23. Sonntag im Jahreskreis 
in Oberems 
Stiftmesse 
Albert Bregy-Tscherrig 
Rosina Bregy 
Gedächtnis 
Irene Bregy-Tscherri 
und Marcel Borter 
Opfer für die Kirche

13. Mi	 08.30 Uhr Wortgottesfeier 
in Unterems

		  18.00 Uhr Taizéabend in der 
Friedhofskapelle Turtmann

16. Sa	 18.00 Uhr Wortgottesfeier zum 
Eigenössischen Dank-, Buss- 
und Bettag in Oberems

		  Bettagskollekte für 
Seelsorgeprojekte ganze 
Schweiz und für SeelsorgerInnen 
in Notlagen (Inländische Mission)

17. So	 09.00 Uhr Messfeier zum 
Eigenössischen Dank-, Buss- 
und Bettag in Unterems

		  Bettagskollekte für 
Seelsorgeprojekte ganze 
Schweiz und für SeelsorgerInnen 
in Notlagen (Inländische Mission)

20. Mi	 08.30 Uhr Wortgottesfeier 
in Oberems, anschliessend 
Pfarrbüro in Unterems

23. Sa	 18.00 Uhr Messfeier 
zum 25. Sonntag im Jahreskreis 
in Unterems

		  Kollekte für migratio am «Tag 
für Migrantinnen und Migranten»

24. So	 09.00 Uhr Messfeier zum 
25. Sonntag im Jahreskreis 
in Oberems

		  Kollekte für migratio am «Tag 
für Migrantinnen und Migranten»

27. Mi	 08.30 Uhr Wortgottesfeier 
in Unterems

29. Fr	 15.30 Uhr Messfeier im APH 
Emserberg

Webseite
Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine 
eigene Webseite. Besuchen Sie uns unter: 
www. sr-turtmann.ch
Goldene Herbsttage wünscht

Das Seelsorgeteam

Ems



23. Sa	 19.30 Uhr Wortgottesfeier 
zum 25. Sonntag im Jahreskreis 
ERNTEDANKFEST

		  Kollekte für Migratio

27. Mi	 08.30 Uhr Messfeier

Webseite
Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine 
eigene Webseite. Besuchen sie uns unter: 
www. sr-turtmann.ch

Mit freundlichem Gruss und Gottes Segen an 
alle

Das Seelsorgeteam

Gottesdienste, Stiftmessen 
und Gedächtnisse

September 2023
  1. Fr	 Pilgerfahrt nach Sitten

  3. So 	 09.00 Uhr Messfeier
		  zum 22. Sonntag im Jahreskreis

		  Stiftmesse 
Lina Jenelten

		  Gedächtnis
		  Alfred Bregy

		  Gedächtnis
		  Locher Anton, Locher-Eggs Marie 

und Locher-Escher Stephanie

		  Opfer für die Pfarrei

  9. Sa	 19.30 Uhr Messfeier 
zum 23. Sonntag im Jahreskreis

 
Gedächtnis

		  Martha Andres-Eggs 
 
Opfer für die Pfarrei

13. Mi	 08.30 Uhr Messfeier in Tuminen

		  18.00 Uhr Taizéabend in der 
Friedhofskapelle Turtmann

16. Sa	 19.30 Uhr Wortgottesfeier 
zum 24. Sonntag im Jahreskreis 
EIDGENÖSSISCHER DANK-, 
BUSS- UND BETTAG

		  Bettagskollekte Inländische 
Mission

Infos, die die gesamte Seelsorgeregion 
betreffen, finden Sie nach dem Wort 

des Lebens!

Ergisch



Gottesdienste, Stiftmessen 
und Gedächtnisse

September 2023

  1. Fr	 Pilgerfahrt nach Sitten

  2. Sa	 19.30 Uhr Wortgottesfeier 
zum 22. Sonntag im Jahreskreis 
Gedächtnis:

		  Leonie Bregy-Zentriegen 
Opfer für die Pfarrei

  3. So 	 12.00 Uhr Messfeier 
zum 22. Sonntag im Jahreskreis 
in VOLLENSTEIN

		  Opfer für die Kapelle Vollenstein

  5. Di	 08.05 Uhr Schulwortgottesfeier 

  7. Do	 19.30 Uhr Wortgottesfeier

10. So	 10.30 Uhr Messfeier 
zum 23. Sonntag im Jahreskreis

		  Stiftmesse 
Johanna Inderkummen 
Hermann Fux 
Leo Bittel

		  Gedächtnis 
Stanislaus Inderkummen, Ida, 
Johanna, Beata 
Jozo Bozanovic, Mario Juric 
Bozo Tomic, Manda und Filip 
Bozanovic, Manda und Luka 
Filipovic 

		  Opfer für die Pfarrei

12. Di	 08.05 Uhr Schulwortgottesfeier

13. Mi	 18.00 Uhr Taizéabend in der 
Friedhofskapelle Turtmann

14. Do	 19.30 Uhr Messfeier
 

Gedächtnis
		  Leo und Adelheid Zenhäusern,
		  Leo und Margrith Ammann
		  Tamara Eyholzer Bregy

16. Sa	 19.30 Uhr Messfeier 
zum 24. Sonntag im Jahreskreis 
EIDGENÖSSISCHER DANK-, 
BUSS- UND BETTAG 
Stiftmesse

		  Trudy Bregy-Roten
		  Amanda und Theo Bittel 

Gedächtnis 
Alois Oggier 
Marie Jäger-Inwikelried 

		  Bettagskollekte 
Inländische Mission

19. Di	 08.05 Uhr Messfeier
		  10.00 Uhr VEG Voreucharistischer 

Gottesdienst (3H und 4H)

21. Do	 19.30 Uhr Messfeier

24. So	 10.30 Uhr Messfeier 
zum 25. Sonntag im Jahreskreis 
Stiftmesse

		  Marie Lehner-Inderkummen
		  Martial Oggier 

Gedächtnis:
		  Eugen Kuonen-Kalbermatter
		  Alois und Edith Zanella
		  Marie Zanella und Söhne Jakob 

und Markus
		  Marcel Bieger-Zanella

		  Kollekte für Migratio

26. Di	 08.05 Uhr Wortgottesfeier

28. Do	 19.30 Uhr Messfeier
 

Gedächtnis:
		  Fridolin und Marie Bregy-Jäger

30. Sa	 19.30 Uhr Messfeier  
zum 26. Sonntag im Jahreskreis

		  Opfer für die Pfarrei

Webseite
Unsere Seelsorgeregion verfügt über eine 
eigene Webseite. Besuchen sie uns unter: 
www. sr-turtmann.ch

Mit freundlichem Gruss und Gottes Segen an 
alle Das Seelsorgeteam und der Pfarreirat

Turtmann



Auch die diesjährige Bettags­
kollekte steht im Zeichen der 
So  li darität innerhalb der rö ­
misch­katholischen Kirche in 
der Schweiz, die traditionsge­
mäss für die Inländische Mis ­
sion aufgenommen wird.

Die Inländische Mission unter­
stützt in diesem Jahr mit 600 000 
Franken gegen 60 Seelsor ge­
projekte auf allen Ebenen des 
kirchlichen Lebens in der Schweiz, 
so etwa das erstmals in der 
Deutsc hschweiz durchgeführte 
Metanoia­Fes ti val im Kloster 
Bethanien und das Ranfttreffen. 
In der Westschweiz werden wei­
ter Hilfsgelder für Anlaufstellen 
für Obdachlose und Randstän­
dige, für Integrationsprojekte 
und für spirituelle Ange bote zur 
Verfügung gestellt. Im Bistum 
Sit ten wer  den die Spezialseel­
sorge sowie die Jugend­ und 
Er  wachsenenbildung unterstützt, 
dazu auch ein Teil der Fremd­
spra  chi genseelsorge. Im Bis­
tum Lugano wird kleinen und 
unterfinanzierten Berg pfar reien 
und in der Deutschschweiz ein­
zelnen Kapellvereine geholfen. 
Angesichts des Krieges in der 
Ukraine und den ukrainischen 
Flüchtlingen in der Schweiz ist 
die Hilfe der In  län dischen Mis­
sion für die ukrainischen katho­
lischen Seelsorger des byzanti­
nischen Ritus in der Schweiz 
besonders wichtig, dazu auch 
die Unterstützung der Seel sor­
ger der Tho mas christen und 
der eritre i schen Exilgemeinden 
in der Schweiz.

Kreativ auch
in schwierigen Zeiten

Die Kirche verändert sich und 
wird vor neue Herausfor de run­
gen gestellt. Umso wichtiger 
sind Projekte für Jung und Alt, 
die neue Wege begehen und 
neue Hoffnungen wecken kön­
nen. Die Inländische Mission 
un  terstützt mit der Bettags kol­
lekte 2023 mehrere pastorale 
und soziale Projekte mit neuen 
Ansätzen, darunter Kurse von 
«Living Stones» Schweiz und 
den Klostermarkt im Haupt­
bahn hof Zürich, der Anfang 
Mai 2023 erstmals durchge­
führt wurde. Ausserdem hilft 

die Inländische Mission vier 
Pries tern in Not, die aus ge ­
sundheitlichen Gründen finan­
zielle Hilfe benötigen.
Im «IM­Magazin» Herbst 2023 
werden die er  wähnten Projekte 
ausführlich vorgestellt. Die Zeit  ­
schrift wird Ende August 2023 
an alle Pfar reien der Schweiz 
und an die Privatspender ver­
schickt. Gratisexemplare kön­
nen bei der IM­Ge schäftsstelle 
be zogen werden: 041 710 15 01.

Jahresbericht 2022
und Statutenrevision

Die Geschäftsstelle der Inlän di­
schen Mission ver  öffentlichte vor 
kurzem den Jahresbericht 2022 
mit den wichtigsten Kenn zah­
len. Nach der so   eben er  folg ten 
Statutenrevision erfüllt die In  län   ­
dische Mission nun die ZEWO­
Bedingungen, so dass nächs­
tens das Gesuch für das ZEWO­
Gü  tesiegel eingereicht wird. 
Wei tere Infor ma tio nen finden 
Sie auf www.im-mi.ch

Spenden:

PC 60­790009­8 bzw. 
IBAN CH98 0900 0000 
Für Seelsorgeprojekte: 
PC 60­295­3 

Bettagskollekte 2023

Samstag / Sonntag, 
16. /17. September 2023 Jeder Spendenfranken zählt!



HUMOR

Lehrerin: «Nenne mir die drei berühmten Män­
ner die mit B beginnen.» Schüler: «Ballack, Bas­
 ler, Beckenbauer!» Lehrerin: «Hast du noch nie 
etwas von Bach, Brecht oder Brahms ge  hört?» 
Schüler: «Ersatzspieler interessieren mich nicht!»

❁  ❁  ❁

Kommt eine Kundin in den Laden. «Ich würde 
gerne das Kleid da im Schaufenster anprobie­
ren!» Darauf die Verkäuferin: «Wie Sie wün­
schen. Aber wir haben auch Kabinen!»

❁  ❁  ❁

Schluchzend sagt die Ehefrau zu ihrem Mann: 
«Du liebst mich nicht mehr. Du siehst, dass ich 
weine und fragst nicht einmal nach dem 
Grund.» «Tut mir leid, Liebling», erwidert er 
ungerührt, «aber diese Frage hat mich in der 
Vergangenheit viel Geld gekostet.»

«Entschuldigen Sie, dieser Pullover wurde mir 
als reine Wolle verkauft. Auf der Etikette steht 
aber Baumwolle.» «Keine Sorge!», sagt die Ver ­
käuferin. «Die Etikette ist zur Überlistung der 
Motten.»

❁  ❁  ❁

Der Zug ist schon losgefahren, da kommen drei 
Männer und rennen dem Zug hinterher. Zwei 
schaffen es, schliesslich noch aufzuspringen, 
der dritte bleibt auf dem Bahnsteig zurück und 
lacht wie irrsinnig. «Was ist daran so lus tig?», 
fragt ein Bahnangestellter. «Die beiden da, woll­
ten mich eigentlich nur zum Zug bringen.»

❁  ❁  ❁

Im Musikunterricht fragt die Lehrerin: «Wer 
von euch weiss, was das wichtigste Streichin­
stru ment ist?» Da meldet sich ein Schüler: «Der 
Pinsel!»

❁  ❁  ❁

Der gefreite Müller berichtet über Funk sei­
nem Vorgesetzen: «Herr Oberst, ich habe zehn 
Ge  fangene gemacht.» Darauf der Oberst: «Gut, 
Müller, bringen Sie sie her!» Müller druckst: 
«Das geht nicht, sie halten mich fest.»

❁  ❁  ❁

«Unser Häuschen brennt», ruft Frau Müller 
auf geregt ins Telefon. «Wie kommen wir denn 
da  hin?», fragt die Feuerwehr zurück. «Ja, ha ­
ben Sie denn nicht mehr diese schnellen roten 
Autos?»

❁  ❁  ❁

«Sie sind ja schon wieder zu Hause», spricht 
der Nachbar verwundert Herrn Meier an. «War 
es nicht schön auf dem Bauernhof?» «Schön 
war es schon. Aber am ersten Tag starb das 
Schwein, da gab es dann die nächsten Tage 
Schweinefleisch. Dann starb ein Kalb, da gab 
es tagelang nur Kalbfleisch. Und nun wurde 
die Grossmutter krank…»



Pfarrei Agarn

Wochenende
1. und 3. Sonntag im Monat	 10.30 Uhr

2. + 4. und evtl. 5. Samstag im Monat	 18.00 Uhr

Werktagsmessen
Donnerstag 	 8.00 Uhr

Freitag (April bis Ende Oktober)	 19.30 Uhr 

Freitag (November bis Ende März)	 18.30 Uhr

Bürozeit in Agarn – 027 474 96 37
Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Sakristaninnen
Patricia Plaschy	 079 483 45 44

Esther Grichting	 079 452 24 61

Pfarrei Ems

Unterems

Wochenendgottesdienst gemäss Angaben
im Pfarrblatt

Oberems

Wochenendgottesdienst gemäss Angaben
im Pfarrblatt

Werktagsmesse
Mittwoch 	 08.30 Uhr

Bürozeit in Unterems – 027 932 15 31
Monatlich zweimal, jeweils am Mittwoch nach 
den Wortgottesdiensten von 09.00 –11.00 Uhr

Wochenende
gemäss Angaben im Pfarrblatt

Werktagsmesse
Mittwoch	 8.30 Uhr

Bürozeit in Ergisch – 027 932 23 07
Monatlich zweimal, jeweils am Mittwoch
nach den Messen von 09.00 bis 11.00 Uhr

Wochenende
1. und 3. Samstag im Monat	 19.30 Uhr
2. + 4. u. evtl. 5. Sonntag im Monat 	 10.30 Uhr

Werktagsmessen
Dienstag	 8.00 Uhr
Donnerstag (April bis Ende Oktober)	 19.30 Uhr 
Donnerstag (Nov. bis Ende März)	 18.30 Uhr

Herz-Jesu-Freitag (April bis Ende Okt.)	
19.30 Uhr 
(November bis Ende  März)	 18.30 Uhr

Bürozeit in Turtmann – 027 932 13 19
Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefonnummern Seelsorgeteam

Pfarrer Marius Bucevschi	 027 932 13 19
	 077 917 69 05
Pastoralassistentin	 027 932 13 29
Esther Metry	  079 269 77 35
Katechetin
Eveline Zengaffinen	 079 324 12 28
	 027 932 24 26

Augustinuswerk, Postfach 51,
1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Gottesdienstzeiten

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Pfarrei  Turtmann  www.sr-turtmann.ch

Pfarrei Ergisch


